
 

Aufgabenpraxis für die Unterstufe 
(Klassen 1-3)  
Die SuS bekommen in der AS die 
Möglichkeit, aus allen Bereichen am 
Schulstoff zu arbeiten. Einzige 
Ausnahme bilden folgende Aufgaben: 
Forscheraufträge, offene Aufgaben und 
repetitive Aufgaben (täglich lesen, 
Fremdwörter lernen etc.) 
 
Jeden Freitag nehmen die SuS eine 
Arbeit aus dem schulischen Alltag 
nachhause, die sie den Eltern zeigen 
wollen. Die Lehrperson berät sie bei der 
Auswahl, damit nicht wöchentlich das 
Gleiche mitgenommen wird. Die Eltern 
erhalten somit einen Einblick in das 
aktuelle Lernen ihres Kindes und sind 
besorgt, dass das Unterrichtsmaterial 
am Montag wieder mit in die Schule 
genommen wird. 
 

Aufgabenpraxis für die Mittelstufe  
(Klassen 4-6) 
Aufträge zur regelmässigen 
selbständigen Weiterarbeit sind 
Bestandteil des Unterrichts und sollen  
- im Rahmen der Unterrichtszeit,  
- der Aufgabenstunden,  
- und/oder zu Hause bearbeitet 

werden.  
Das Ziel dabei ist die Förderung der 
überfachlichen Kompetenzen, die 
Erziehung zur Selbständigkeit und die 
Vorbereitung auf die weitere schulische 
Laufbahn. 
Die Eltern erhalten Einblick in den 
Schulalltag durch Quintalsbriefe, sowie 
durch Schabi (Digitale Lernplattform) 
oder individuelle Wochenpläne, die den 
SuS mitgegeben werden. 

 

AUFGABEN IM SCHULHAUS BUNGERTWIES 

 
Informationen für die Eltern 
 
Die Lehrpersonen der Schulen der Stadt Zürich erteilen Aufgaben. Es ist angedacht, dass 
die Aufgaben in den Aufgabenstunden gelöst werden. In den Tagesschulen sind alle 
Schülerinnen und Schüler für die Aufgabenstunden angemeldet. Eltern können zweimal im 
Jahr ihre Kinder von Aufgabenstunden abmelden. Bei Kindern, die von der Aufgabenstunde 
abgemeldet sind, werden die Aufgaben zu Hausaufgaben. 
 
Die Lehrpersonen befassen sich regelmässig mit dem Thema Aufgabenkultur und 
berücksichtigen dabei immer die neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse. Diese lauten: 
 

• Üben ist wichtig und sollte mehrheitlich in der Schule stattfinden 

• Schülerinnen und Schüler brauchen kognitiv anregende, offene Aufgaben 

• Qualitative und quantitative Differenzierung 

• Aufgaben sind so formuliert, dass sie ohne fremde Hilfestellung lösbar sind 
 
Damit fördern wir die Entwicklung von Selbständigkeit und Selbstorganisiertem Lernen. 
Absprachen im Klassenteam sollen helfen eine Überlastung der Schülerinnen und Schüler 
zu vermeiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Informationen: 
• 8 knackige Hausaufgaben-Tipps für Eltern - (fritzundfraenzi.ch) 

• Sinnvoller Umgang mit Hausaufgaben (mit-kindern-lernen.ch) 

• Faktenblatt Hausaufgaben vom Dachverband Lehrerinnen und Lehrer Schweiz 
(https://www.lch.ch/aktuell/detail/hausaufgaben-faktenblatt-2023)  
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https://www.fritzundfraenzi.ch/gesellschaft/8-knackige-hausaufgaben-tipps-fur-eltern/
https://www.mit-kindern-lernen.ch/meine-schueler/sinnvoller-umgang-mit-hausaufgaben
https://www.lch.ch/aktuell/detail/hausaufgaben-faktenblatt-2023

